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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 289.
Montag den 16. Dezember 1878.

Erkenntnisse.
^u l raa^ ! ' ! ' ^"desgencht °ls Strafgericht in Prag hat auf
H 3lmi. c. , Staatsanwaltschaft mit dem Ertcnntmsse vom!
^ ovcmber 1878, Z. :^^77^ die Weiterverbreitung der Zeit-
ks i,"> « ? ^ ^ d ^ u " Nr.4(i vom ltt. November 1878 wegen
°>>t ^ w . / " ^ ' l »?c)IiU(:Ii>' ^roj,1«(j" abgedruckten Artikels
loten "'>>^"st ..liukoußlco- nach 8 65 » und b St. G. ver-

W Hl,,?^ k- ^ Aandcsgerichl in Strafsachen in Lemberg hat
»on, 9.. lZ. d?r f. k, Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse
dcr ^ "uocmder ^878, Z. ^ .518, die Weitervcrlireituna.
^ ' ' ^ ' ^ . . ^ ^ " ^ I c " Nr. 45 vom N). November 1878
^ w ^ ' ^ " ' ^ ^ " ^ ' " " 5 ^ ? ln l iu^wr>l - ^ 1'u1i«>i -
"' ü ^^ l ! l ! i« ^v s!/) nuc:_!lU / til^oinili« 3lid«rina1ni,'«Ii

^>t ^s, "'^lui wim1ol>»!lil>i — .̂!«,,V!l »u drullu 1̂ vci>v8kllu
>^^UUwt. ) " nach den §lj lib n mid 3U0 St, G. verboten,

^ N ) Nr. 8464.

Rinderpest.
. ^aut Ausweises des königlich ungarischen Mi<
^«riums für Ackerbau, Industrie und Handel
^ l i . d. M . , Z . 28 ,630, über den Stand der
»„ ^st uu Königreiche Ungarn in der Zeit
^ ' "25 . November bis 3. Dezember l . I . ist die

Giftest ^ h^. G^i^inde Szlatina des Szöre-

^ Conütates neuerdlngs ausgebrochen.
! ^, ^ußerdell l herrschte sie in den Gemeinden

y . ^ M o v a dcs Szörenycr, Kunapota des Csa-
^ und Pojana des Biharer Comitates.

!>e n v ^ ^ ö ^ " " ^^ Slavonien sind seuchenfrei; in
^ '"lilitärgrenze aber herrscht die Rinderpest in den
/ ^ Ia lovo , Becmen und Progar des Semliner
"ezules.

, Dies wird mit dem Bemerken allgemein
^gemacht, daß die E in- und Durchfuhr von

>vieh aller Ar t , von Abfällen und Rohstof-
dieser Thiere, von Heu, Stroh und dergleichen

' " dcn verseuchten Gegenden nach und durch Krain
Hedingt verboten ist.

Laibach am 12. Dezember 1878.

K. li. H!anäe8regierung für Krnin.
l5<i71-6) 3tr. 750.

Coiicurs-Kundmachung.
Bei dem k. k. Laudeszahlamle in Laibach ist

?^ Kassierstelle in der I X . Nangsklasse mit den
^Miiiä'ßigen Bezügen, dann der Verpflichtung
' ^ E r l ä g e einer Dienstcaution im Betrage von

^ f l . in Erledigung gekommen.
. Gesuche sind unter Nachweisung der mit
N^ln Erfolge abgelegten Prüfungen aus den
^ssevorschriften und der Staatsrechnungswissen-
^ t , dann der Kenntnis dec Landessprachen,
h.. b i n n e n v i e r W o c h e n
h ̂  Präsidium der k. k. Finanzdirection in Lai-

^ Anzubringen.
. l a i bach am 37. November 1878.

Orüsillium äer k. li. Finunzäireetion.
l546!)^2) Nr.3642.

KanzlistensteUe.
^ ^ n delu k. k. Bezirksgerichte Littai ist eine

! V Anstelle mit den Bezügen der X I . Rangs-
!̂  M Erledigung gekommen,

^slick . ^ " " " b " haben ihre gehörig belegten
tiiß ^ ' ' M wclchen insbesondere auch die Kennt-
^ " beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

"l'chriftsma'ßigen Wege

^ n t t 8 b i s «. J ä n n e r 1 8 7 ! ^

A , " ^«b r ingen .
^"Ndb . ^ " " " b e r , welche die Befähigung zur
^ c h t . " ^ ^ ü h r u n g nachweisen, wird zunächst Be<

Kommen.
l̂lf die"^"^^berechtigte Militärbewerber werden
^ l i o ^ ^ " " " " n g e n des Gcsehes vom 19ten
^ Änli i ^ 6 ' 60, und die Verordnung l.om

« . ^ 2 (Z. ^ ^ G. P l . ^ ^wiesen.

^ ^ch am 10. Dezember 1878.

^ - U' ̂ unüe8gerickt8-Prüsillium.

(5317—3) Nr. 677.

Lehrerstelle.
Der Lehiposten an der einklassigen Volks-

schule in Lengenfeld, womit, ein Iahresgehalt von
450 st. nebst Naturalwohnung verbunden ist, ist
zu besehen.

Bewerbungsgesuche unter Anschluß der Zeug-
nisse und allfällige' bisherige Anstcllungsdekrete sind,
und zwar von derens angestellten Lehrern im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde, wenn sie auf
die provisorische Anstellung «flectieren bei dem
gefertigten Bezirksschulrathe, im Falle definitiver
Anstellung aber bei dem Orlsschulrathe in Lengenfeld

b i s 1. J ä n n e r 1 8 7 9

einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am

30. November 1878.

( 5 4 0 7 - 2 ) Nr. 7962.

PostezMenteustelle.
Die Postexpedienlenstelle in Arch mit der

Iahiesdestallung pr 150 f l . , Amtspauschale jährlich
40 fl. und Iahrespauschale pr. 300 st. für die
Unterhaltung des täglich einmaligen Botenganges
zwischen Arch und Gurkfeld ist gegen Dienstver-
trag und Caution pr. 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n z w e i W o c h e n

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschästigung
und die Bermögensverhältnisse, sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lv'
kale beizustellen.

D a überdies vor dem Dienstantritte die P rü -
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fal l der Combinierung des Post- und Telegrafen-
dienstes in Arch bereit sind, den Telegrafendienst
mit den hiefür entfallenden sistemisierten Bezügen
zu übernehmen.

Trieft am 5. Dezember 1878.

K. k. Postäirection für Trieft, Küstenlanä
uml Kruin.

i — ______
(5429—2) Nr. 7957.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

daß vom 1 . Dezember l . I . an bei den k. k.
Feldpostanstalten in Bosnien und der Herzegowina
Postanweisungen mit der Bestimmung nach Oester-
reich-Ungarn untcr nachstehenden Bestimmungen
angenommen werden:

1.) Die Einzahlung hat in österreichischer
Bantvaluta zu geschehen, und darf der Mar ima l -
betrag einer Postanweisung 150 fl. ö. W . nicht über-
steigen.

_!.) Die Anweisungsgebüren sind nach den
für den Postanweisungsverkehr im In lande vom
1 . November 1878 an giltigen Tarife einzuheben.

3.) Zu den bei den Feldpostanstalten in Bos-
nien aufzugebenden Postanweisungen sind die von der
löngl.-ungar. PostVerwaltung, dagegen zu den bei
den Feldpostämtern der 18. Infanter ie-Truppen-
division (Herzegowina) aufzugebenden Postanweisun-
gen die von der österreichischen PostVerwaltung aus-
gegebenen Postanweisungsblanquette, beziehungs-
weise Briefmarken, zu verwenden.

Postanweisungen aus Oesterreich-Ungarn an

die Feldpostcmstaltm in Bosnien und der Herze-

gowina, sowie telegrafische Postanweisungen aus
diesen Ländern sind unstatthaft.

Trieft, den 6. Dezember 1878.

K. k. Postäirection für Trieft, Küftenlanä
unä Aruin.

(5483—1) Nr. 26,620.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. städt. - beleg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, daß die auf Grund-
lage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f u r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e G a m l i u g
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtslanzlei vom 9. Dezember l. I . an durch
vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besihbogen, welche fowol Hier-
gerichts als auch bei dem Leiter der Erhebungen
mündlich oder schriftlich eingebracht werden können,
erhoben werden sollten, zur Bornahme der weiteren
Erhebungen

der 3 0 . Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in dem Dorfe Mittergamling
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach 8 H 8 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Berfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, lück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach Kund-
machung dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
7. Dezember 1878.

(5421—1) Nr. 3909.

Kundmachung.
Josef Kopin von Formach Nr. 9 , Fran-

zista Kopin von Formach Nr. 9, Thomas Iamnik
von Godesckiz Nr. 50, Mina Iamnik von Godeschiz
Nr. 50, Johann Kalan von Altlack Nr. litt, Mina
Stupnik^r von Schutna Nr. 29, Elisabeth Stup-
nik»r von Schutna Nr. 29, Franziska Kopat
von Lack Nr. 84, Peter Kopaö von Lack Nr 84,
Marina Kosir von Lack Nr. 126, Johann Kosir
von Lack Nr. 125, Maria Kosir von Lack Num-
mer 125, Gregor Hafner von Lack Nr. 33, Ma-
ria Hafner von Luck Nr. 33, Johann tzartmann
von heil. Geist, Johann Luzner von Nalogu Num.
mer l 7 , Mathias Pogaönik von Dolenjavas Num<
mer 32, Miza Sedej von Selzach Nr. 55, Mat-
thäus Trojer von Cesenca Nr. 26, Josef Rovtar
von Eisnern Nr. 8 2 , Miza Scholler von Rovte
bei Nemile Nr. 2, Lorenz Scholler von Rovte bei
Nemile Nr. 2 , Mina Gasser von Zaberdam
Nr. 5 , Martin Cemazar von Ojstrivrh Nr. 2,
Stefan Kozar von Unterzarz Nr. 6 , Barthelmä
und Alois Ursit von Sestranskavas, Mathias
Kozuh von Lajse bei Haselbach, Thomas Baselj
von Koprivnik, und Mar t in , Thomas, Johann
und Miza Mahovne von Zerovskivrh Hs.-Nr. 8 —
werden ob ihres unbekannten Aufenthaltsortes aus-
gefordert, die für sie in der Depositenlasse ver-
wahrten Privatfchuldscheine und andere Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n

zu beheben, widrigens dieselben ohne weitere
Haftung des Aerars in die Registratur werden
abgegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 10. Oktober 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(5322—3) Nr, 9827,

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Dr. Eduard Den von Adelsberg gegen
Andreas Pouch von Oberkoschana wegen
50 st. c. 8. c die mit dem Bescheide
vom 27. Mai 1878, Z. 5014, auf den
24. Oktober 1878 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der Realitäten
Urb.-Nr. 693 aä Adelsberg und Urb.-
Nr. 15 aä Pfarrgilt Koschana auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange überlagen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Oktober 1878.

(5362—3) Nr. 22,092.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes AntonGrum
von Kleinlipoglau die executive Verstei-
gerung der dem Iojef Bergles von Repce
gehörigen, gerichtlich auf 3078 f l . 00 kr.
geschätzten Realität aä Lichtenberg - Poo-
goriz Urb.-Nr. 70, Post-Nr. 19 bewil-
ligct und hiezn drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1878 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittagsoonilibis 12Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealitat
bei der ersten und zweiten Feübietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selbcu hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 8. Oktober 1878.

(4886—3) Nr. 5044.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es fci über Ansuchen des Mathias

Kovaöic von Schigmari; Nr. 27 die exec.
Versteigerung der dem Johann Kovaöic
vun Globelj Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
auf l722 st. geschätzten Realität 5>ud Urb.-
Nr. 1060 und Rectf.'Nr. 502 aä Herr-
schaft Reifnü bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar dir
erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtblolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter dems'clbm
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor Wnachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlonmussion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchseitract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Amtsgericht Reifnlz am M e n
August 1878.

(5341-2 ) Nr. 10,227.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei'
striz wird bekannt gemacht:

Es seien iu der Executionssache des
Herrn Mathias Valenttö von Dorn-
egg die mit Bescheid vom 25. Juni
1878, Z . L014, auf den 3. Oktober,
5. November und 4. Dezember l. I .
bestimmt gewesenen Fcilbietungen der
dem Josef Kostelc von Schambije gehört
gen, im Grundbuche der Herrschaft Prem
Md Urb.-Nr. 17 vorkommenden Realität
mit dem vorigen Anhange von amts-
wegen auf den

20. Dezember 1 8 7 8 ,
2 1. J ä n n e r und
2 1. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
9. November 1878.

(5353—2) Nr. 20,l36.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belamu gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. Spar
lasse (durch Dr . Supantjchitsch) die mil
dem Bescheide vom 18. August 1878,
Z. 5936, bewilligte, seither sistklte dviltc
exec. Versteigerung der dem Georg An«
nerSiö von Seedorf gehörigen, gerichtlich
auf 5276 st. geschätzten, im Grundbnche
Sonnegg «ub Urb.-Nr. 398 und 407,
Einl.--l ir. 353 vorkommenden Realität
im Neassumiernugswege neuerlich uns den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealität bei dieser
Feilbietnng auch unier dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondre jeder iiicitant vor gcmachtem
Anbote eii« 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Ornno-
buchscxtract tonnen in der oieögericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht 5iaibach
am 12. September 1878.

(5349—2) Nr. 14,878.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. t. stäot.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchei: der l. l. Finanz-

procuratur die mit dem Bescheide vom
14. Ju l i 1877, Z. 16,192, bewilligte und
mit dem Bescheide vom 23. Oktober 1877,
Z. 23,742, sistierte zweite und dritte exec.
Versteigerung der dem Johann Skoda
von Kleinratschna gehörigen, gerichtlich auf
3001 fl. 40 lr. geschätzten, im Grund-
buche und Urb.-Nr. 2, Rectf.-Nr. 792
g,ä S t . Kanzian, kud Einl. - Nr. 60 uä
Ratschna vorkommenden Realität im Re-
assumierungswege neuerlich bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitüt bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. August 1878.

(5326—2) Nr. 9630.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Alexander Keglcvich von Fiume (durch
Herrn Dr. Deu) gegen Franz Srebot
von Neverke wegen 80 f l . die mit dem
Bescheide vom 26. Ju l i 1878, Z . 6741,
auf den 23. Oktober 1878 angeordnet
gewesene exec. Fcilbietung der Realität
Urb.-Nr. 2 uä Prem auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Oktober 1878.

(5083—2) Nr. 5466.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Tabular-

gläubigcrs Johann Eolaric von Slinovec
wegen Nichtzuhaltung der Licitations-
bedingnisse die Relicitatiuuder dem Franz
Eolaric von Orublje gehörig gewe>eneu,
laut Licitationsprolokollcs vom !). März
1878, Z.1120, von Anton Zalokar von
Grublje Nr. 25 um den Mcistbot per
714 f l . erstandenen, im Orundbuche der
Herrschaft Landftraß «ul) Urb.-Nr. 120
vorkommenden Realität auf dessen Ge-
fahr uud Kosten bewilliget, und wird
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
anf den

2 1 . Dezember 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

Das Schätzuugsprotokoll, der Gnmo-
buchscxtract uud die Licitationsbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstull-
den Hiergerichts eingeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Laudftraß am
1. November 1876.

(4907—2) Nr. 5968.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Josef A e l
(durch Herrn Dr. Munda in Laibach^ die
exec. Versteigerung der dem Franz Sc"el
von Gradiöe gehörigen, gerichtlich geschätz-
ten Realitäten:

1.) uä Herrschaft Wippach tom. XV,
pax. 137, pr. 5)30 f l . ;

2.) uä Herrschaft Wippnch Win. X.V11I,
1>^. 45)6, pr. 290 f l . ;

3.) uä PfarrtirchcnM Wippach tum.111,
1)^ . 206, mit Einschluß der Parz.-
Nr. 313«. und darauf gebauten Ge-
bäuden und Nutzantheilen, pr. 790 f l . ;

4.) aä Pfarrlirchengilt Wippach Win. IV,
pas. 2 l0 , pr. 1195 ft.,

bewilliget und hiezu drei ^eilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten be! der
ersten und Meilen Feilbietnng nur um oder
über dem Schätznngswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anboie ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungsprotoloUc und die Orund-
buchöextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 9!en
Olluber 1878.

(4901—2) Nr. 4839.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietuna.
Vom k. k. Bezirksgenchte Landstra

wird hicmit bekannt gemacht, daß in ^
Hxccutionssache des Franz Sttittar M
Brod gegen Georg Iursiö von PnlM" '
dorf die' auf den 28. September l. ^
angeordnet gewesene dritte exec, Feuvi'
tung der Realität 8ud Urb.-Nr. ^ ^
Seehof, gerichtlich- bewerthet auf ^^
Gulden, auf den

23. Dezember 1878,
vormittags 10 Uhr, mit dem «
Anhange und mit dem Beisätze M t t ^
wurde, daß diefe Realität auch"'
dem Schätzwerthc an den Meistb'ete^'
hintangegcben wird. ^ . .»<

K. t. Bezirksgericht Landstraß
14. Oktober 1878.

(5354 -3 ) Nr. 2 0 M '

Neassumierung dritter Gc.
Realitäten-Versteigerung,

Vom k,l . stüdt.-deleg. Oej iMtt '^

in Laibach wird bekannt gemacht: <
Eö sei über Ansuchen des Anw' ^

stelsii von Is ta die mit de"» A ' ^ f
vom 20. November 1804, Z- ^ ' „d st^
den 7. Jänner 1865 angcol0nctc u ^,
her sistierte dritte
jetzt dem Martin und Franz 6" '"° ^ fi.
S l r i l gehörigen, gerichtlich aus ' ^
geschätzicn Realitäten »ul) ^ ' " ' ' ^ „ ^ '
und 403 ud Sonnegg im Rcass"""̂
wegc auf den

2 1 . D e z e m b e r l ^ ^ ,
vormittags von 10 bis ls ^ o M l
gerlchtö n,it dem Anhange ° ^ M
wordlll, daß die P fandeea lM"^Mb '
Feilbietung auch unter dem ^
werthe hinlangegrben werden- ,̂<,ch

Die NcitalionsbcdlngMe' „«chtt'"
insbesondere jeder «icitnnt vor gc ,̂̂
Anbote ein 10pcrz. VadiuM B " " solvie
iiiätationstommission zu erlegen y ^^„d-
die Schätznngsprolololle und ^ ^ l i ch l '
bnchSextracte können in der
lichen Registratur eingesehen n^ ^^ch

K.k. städt.-deleg. Äezirlegerl^

am 17.Oltober 1878. ^ ^ ^

(5385-2 ) ^"

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom t. t. Bezirlsgcrichle

wird belannt gemacht: <n?i,iaP^^
Es sei M r Ansuchen d " ^ " ' , dcl

von Wippach die exec. V e r M ' I ^ e . . ,
dem Ialob Verio,, von Or«d<öc « ^ , '
gerichtlich anf 2 0 0 . ' s t - ^ " ^ ^w> U'
Realitäten aä Prenursten» l'M) ^

Herrschaft Wippach W m ^ X ^ ' ^
und 205. bewilliget und l M " ^ ^<
bictungs.Tagsatzungen, und zw«

»llf den ^^.
2 1 . D e z e m b e r 1 » ^ '

die zweite auf den
2 1 . J ä n n e r

und die dritte auf den
2 1 . F e b r u a r ^ 7 " ' ^>,

jedtkmal vormittags voll 9 l"^ ^ r <
hiergerichts mit dem Anhange «'» ^
worden, daß die Pfa"d«al.tattn ^
ersten und zweiten ste.lb.etung "^ , ^
oder über dem SchMngöwertY, ^ ^
dritten aber auch unter dcmse""'
gegeben werden. . ... lvor^.

Die Lkitalionsbcdingnlsst, ^chtcl
insbesondere jeder iiicitllnt ^ r « ^ , ^
Anbote ein 10perz. Vadinm M l " s„B
^icitatlonslounnission zn erleg"' " ^ > "
die Schätznngsprotololle u„o " ^»ichl
buchsextracte löimen in ^cr ,̂
lichen Registratur ""gesehen " ' ^ . ^

i^ür die nobrtunill wu msl» ^^>
bnlarglänbigerin 'Uiaria Co tzH B '
zur Wahnlüg ihrer ^lchte ^ ^ g c t " ' "
von Wippach ale Curator »"
bestallt. ,̂ ,. ,̂n l̂cl

K, l Äezirtösscr.chl Wlppa")
Noven.bcr 1878.
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^ ? " y Nr. 5728.

^tltte ezec. Feilbietung.
. Mit Bezug auf das Edict vom
>w./"6ust 1878, Z. 3909, wird be.
2 V""cht, daß, nachdem auch die
«lte Fellbietuug resultatlos war, am
„^ . , 7. Jänner 1879
" > t t e n Feilbietung der Realitäten

dm. ?-, '° I"llen, verehelichten Kolman
"Slatna, 8ud Urb.-Nr. 249, 240/,,

Mri<l H ' " ^a f t Stein, Hiergerichts
Dutten werden wird.

K l Bezirksgericht Nadmannsdorf
<^Hktober1878.
lö^^is^ Nr. 7109.

Uebettragung
Mter czec. Feilbietung.
P_, Die mit dein Bescheide vom 8ten
3 ? l m 1877, Z. 10,949, auf den
^'" l lgust 187« atlgeordnet gewesene
S " exec. Rcalfeilbietuug des Franz
»., ^ a von Maichau gegen Ive Kostclz
^ ^rmatschiua wegen 470 ft. wird

"klu frühern All hange anf den

H)^> k. Bezirksgericht Mottling am
-August 1878.
^40—1) Nr. 9044.

, Uedertragung
M t t exec. Feilbietung.
l^ ..^le mit dem diesgcrichtlichen Be«
M e vom 12. Mai 1878, Z. 4131,
"l oen 27. Septeml-cr l. I . angeord-

^ dritte eree. Feilbietung der dem
^,°n Tmnäic' vou Oraftubruun Nr. 42
e,/""gen Realität Urb.-Nr. ^95 »d
^ Schaft Adelsberg wird mit dem frü°
" " ' Änhaugc auf' den
. 7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

"il'itngs 9 Uhr, übertragen.
,. K. t. Bezirksgericht Feistriz am
^September 1878.
^45—1) Nr. 4801.

Neassumierung
bitter ezec. Feildietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
bird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der k. t.
Manzpromratur für Kram die mit dem
-uejcheioe vom 30. Dezember 1877, Zahl
^48, angeordnet gewesene nnd sohin
Merte dritte exec. Feilbietuug der dem
Hutun Piezza von Niederdoif Curr.-
,^- 4 als bücherlichen und den Ehe-
sten Jakob nnd Margaretha illioze als
fischen Besitzer gehörigen, im Grund-
» dl!r Hcnschaft Scuosctsch Urb.-
/ ^ 181 ̂ /z vorkommenden, gerichtlich
s"> 1010 f l . geschätzten Realität reas-
!>")>nt und zn deren Vornahme die
^llliictungs-Tagsatzung auf den
. 8. J ä n n e r 1879 ,
^,"nttags vou I I bis 12 Uhr, hier-

^'lchts mit deni Anhange des ursprüng-
">'" Bescheides angeordnet.

2<< c-5- k- Bezirksgericht Scnosetsch am
Oktober 1878.
^ " 79^1 ) Nr. 7738.

Relicitation.
t vn??" t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

" hiemit bekannt gcinacht:
N?^ ^ s" ilber Ansuchen des Franz
ch"°"ls von Vioem Arssiouär des M i -
dr< c,,^°älevcür) wegen Nichteinhaltung
teinl, 'UUw"sbediugnisse ^" ' " ^" ' ^ ^ '
Heli^ ^ ^ ^ ^l)u Seite der Ersteherin die
loi i i " " der Realitäten suli l ^c . I I ,
l l ü ' ^ ^ Urb.-Nr. 29/6, Reetf.-Nr. 17/6
Nch tt'i^'usteiu u,ld l'^o. I I , lol. 149,
b,n ^ ^ ^ . Rectf.-Nr. 4/3 aä Gcr-
go^ N"her dem Josef Ia l l ic von Pod-
^or al„^l)b'"g, bewilliget, und zur

^ung ^ K " " ' ^ ' ^ " '
> n w ^ ' Dezember 1878,
^ i h ^ s w ^ , ,„it dem vorigen
° ^ die n ^ ^ 'n Beisätze angeordnet,
"Uch u ^ l l t ä w l bei obiger Tagsatzung

^bcit w ^ " Schätzwerthe hintan-

^' ^veuch !? " ^ ' ^ t Großlaschiz am

(5383—1) Nr. 7764.

Reassumierung
drittel erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei "ber Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Großlaschiz (in Vertretung des
hohen t. k. Aerars) die mit dem Be-
scheide vom 26. Mai 1876, Z. 5760,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Fcüoietung der Realität des
Barthclmä Gilac von Bruchanawas Nr. 7,
auk Rectf.-Nr. 119, wm. I I , lol. 332 aä,
Zobelsberg, neuerlich auf den

2 1 . Dezember 18 78,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

k. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
16. November 1876.
(5307—1) Nr. 3160.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlalvach
wird belauut gemacht:

Es sei üder Ansuchen der Kirchen-
vorstehuug von Presser die exec. Versteige'
ruug der dem Auton Furlan von Werd
gehörigen, gerichtlich auf 4399 f l . 80 lr.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Hlcudc,nl)al 8ud ^ d . I , toi. 1?, Nectf..
Nr. 4 vortollnnendeu Realität oewllligct,
uud yiczu drei Frilbietuugs'Tagslltzungm,
und zwar die erste aus deu

7. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

8. F e b r u a r
und die dritte auf deu

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlci mil dem An
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei dieser Feilbirtung auch unter
dem Schätzungswert!), vci der dritten aber
auch untcr demselben tzintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Badnun zuyandcu der
kicilatioilölommljsion zu erlegen hat, suwic
daS Schützllngoplolololl lliw der (^rund»
duchsexlract lönnen in dcr dicsgrrlcht-
lichen Registratur eingesehm werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. September 1878.

(5203—1) Nr. 7438."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgericht MüMmg
wird belannt gemacht:

lös sei uver Ansuchen des Martin
Oornit von Grabrouz die cxec. Vcrilcige'
rnng der der Anna Ccrnugl von dolt
gchörigen, gerichtlich auf 605 fl. geschätzten
Realität 8ud Exlr."Nr. 6 dcr Steuer-
gemeiuoe Grabronz bewilliget, und tzirzu
drei Oeilbietungo'Tagsayungen, und zwar
die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf deu

, 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealttät
tiei der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über deut Schätzungswcrlh, bei
der drittcu aber auch unter denselben
Hintaugegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anböte ein lOperz. Baoium zuhanden der
^icitatiouslommissiou zu erlegen hat, sowie
das SchätzuugsftrolotoU und der Grnud-
l'uchs^tract können in der diesgericht-
lichcil Registratur eiugcfehen werden.

K. l. Bezirksgercht Mottling «m
5. Scptcllchcr 1878. _^_—

(5202—1) ^ Nr. 920«.

Executive
Realitälcnverfteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
nüro bekannt ^ciuacht:

î s sei über Ansuchen dcs Felix Heß
voll Mottling die exec. Versteigerung der

den Maria und Ludwig Oolia von Mo.t-
ling gehörigen, gerichtlich auf 3420 f l .
geschätzten Realitäten 8ud Ef l r . 'Nr . 888,
124 und 790 der Stcmrgemeinde Mot t -
ling bewilliget, und hirzu drei Heilbitlungs-
Tagsa^ungen, und zwar dir erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
uud die dritte auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbändc mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch untcr demselben
hintangegcben werden.

Die Licitationübedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionölllmniission zu erlegcu hat, sowie
die Schätzungöftrolutollc und die Grund-
buchsextracle tönuen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing am
30. Oktober 1878.

(5445—1) Nr. 743^-

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

betaiml gemacht:
(is sei über Ausuchen des t. t. Steuer-

amtes Rcifmz die exec. Versteigerung der
den mlndj. Georg, Johann, AgmS, -^iaria,
Gertraud, Franzisla und Ioscfa ^ega
aus Travnil gehörigen, gerichtlich auf
1340 ft. geschätzten Realität 8uu Urb.,
Nr. 1325 ldä Herrschaft Rcifniz bewilliget,
und hiezu orci Friivietungs-T>lgfatzllngen,
ulld zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
uud die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der!
Gcrichtstanzlci mit dem Aichangc angeord-
net worden, daß die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzuugswcrly, bei der
dritten nbrr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote eiu 10verz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schütznngsprolololl uud der Grund-
buchsextract lönnen in der oiesgericht-
licheil Registratur eingesehen werden.

Den unbetannt wo befindlichen Agnes
uud Johann Mohar'schen Pltplllen und
der Margareth Mohär wurde Herr M i -
chael Gnchel von Rrlje unter Zufcrtigun^
der FeUbietungsrubril zunl Curator uä
acdum bestellt.

tt. t. Bezirksgericht Reifniz am 10len
Oktober 1878.

(5308—1) Nr . 4428.^

Ezeculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Jg . Ul.
Ielovöel von Oberlaidach die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Maruäic (als
Rechtsnachfolger des Jakob Marus,c von
Oberlllibach) gehörigen, in» Grnndbuchc
iwd Rectf.-Nr. 356, Urb.-Nr. 287, Fol.-
Nr. 355 ^ Herrschaft «oitsch, «ud Rectf.
Nr. 3 V , , i^ol. 'Nr. 118 ^ä Strobclhof,
dann «üb Rectf.«Nr. 15, Fo l . -Nr . 445
aä Ccplc liegenden Realitäten bewilliget,
und hiezn drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen Gerichtsgcbäude mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realiläteu bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über den, Schätzuugs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlaugegeoeu werden.

Die Licitatlonsbedinguifse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzung5pro1ololle und die Grund-
buchscxtracte können in der oiesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
24. Oltober 1878.

(5444—1) " Nr. 6785.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A g n e s
K o v a c i k und ihre unbekannten Rechts-

nachfolger.
Von dein k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird der unbekannt wo befmdlichel» Agnes
Kovacil' und ihren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Cousin vou Zapotol
Hs.-Nr. 17 die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerlläruug der Satzpost pr. 185 f l .
s. A. eingebracht, worüber die Tagsatzung
zum summarischcil Verfahren auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubelannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Peter
Lesar von Zapmot als Curator aä 2«ww
bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sir allenfalls zur
rechten Zeit scltist erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem

! Gerichte uamhafl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We«e einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache »»it dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cs übrigens frei steht, ihre
Rechlsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hnud zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizmmssen haben werden.

K. t. Gezirlsgericht Reifniz am 29sten
Oltober 1878.

(5443 1) Nr. 6784.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M i -
chael, A n t o n , F r a n z und A g n e s

! S o v r o l ' a n , M « r i a K l j u n , M i -
chael Lu s i n und dessen Eheweib, I o f e f
L u ö i n und deren allfällige Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

Wird dcu unbekannt wo befindlichen M i -
chael, Anton, Franz und Agnes Sovrocan,
Maria Kljun, Michael Kusin und dessen
Eheweib, Josef Kusin und deren allfälligen
Erbcu uud Rechtsnachfolgern hiemlt er-
innert :

^ Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Apollonia Lusin von Slaleuegg
Hs.-Nr. 6 die Klage auf Verjährt- und
Erloschencrllärung der Satzpost pr. 646 st.
C. -M. überreicht, worüber zum ordent-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9
Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblauden abwesend
sind, su hat »lau zu ihrer Vertretung uud
auf ihre Gefahr uud Kosteil den Herrn
M a s Klun von Slatci.egg als Curator
aä 2,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Eude vcvstäudiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheimn oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigeus diese
Rechtssuche mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnuug verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an dir Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsünmung einstehenden Folgen
selbst bcizulncsstn haben werden.

K . l . Bezirksgericht Reifniz am 29stm
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der

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.
Ainderschriften für dccs Alter bis zn 7 Icrhreni
Fabeln, Gedichte und Erzählungen. N a 7 « e ^
Hossmann H., der Struwwelpeter, 105. Aufl., Quart, st. 1 08. Naveau, neues Erzählungsbuch, 90 lr.

— Mnig Nußknacker, 14. Aufl., Quart, fl. 144. Oswald, untern, Märchendaum, ^. Aufl., Quart, sl. I'U0.
— Basnan, der Faulpelz, 0. Aufl., Quart, fl. 1. Pocci. lustiges Bilderbuch, fl. l U0.
— I . Fabelbuch, 3. Aufl., Quart, fl. 3-60. sleinhardt, verkehrte Welt, 3. Aufl., Quart. fl. 1-50.

Hosemann, iiinderstreiche, fl. 2 70. Echatten» und «ichtbilder, Quart, «0 tr.
— Aus meiner Mappe, fl. 3-15. Schönte, d,c Kinderstube, fl. 1-35.

Jade, Häschen im Kraut. fl. 1-50. «chreibers Sttuwwelpeterbuch, Quart, W tr.
— Hellmund und Hellauglein, fl. 1-«0. 2eele, Erzählunssen, 3. Aufl., fl. !i l0.

Kinderbuch, das illustrierte goldene: Tlttcnsplegel, llemer, Quart, 90 tr.
bausch, die itiuderstube, l., l l . und Hl. Va»d, 3. Aufl., SPäth, 110 muralijche Erzählungen, 5. Aufl., fl. l «0.

k fl i 20 V te in , die tleinc Auua, 90 lr.
- Heitere Ferientage, 3. Aufl., fl. 1-20. ^ Anne Marie, 90 tr.
- Äieues Fabelbuch, 2. Aufl., fl. 1-50. ^ Beispiele zur Lehre und Warnung, 2. Aufl., fl. 1-35.

P i l z , Was Kinder gerne hören, st. 1'50. — Z">"f kleine Mädchen, 90 tr.
Spies;, artige Geschichten, fl. 150. " Dle tleinc Mouita, 90 tr.

»och, die Kinderzeit', Quart, fl. 4. Struwwelpeter, neuer unzerreißbarer, 3. Aufl.. fl. 2 l 0 .
Lausch, Kinder Lust und Leben, fl. I 20. Stunden, glückliche, aus der Kinderwelt, fl. 2'40.

— Kurze Geschichte» für kleine Leute, fl. l-50. Thalheim, der Kindermund, Quart, fl. l-50.
«eideodorf, Märchm, 2. Aus!., fl. !-«<>. — Dwelduindei, Quart, fl. l 50.
Leutemauu und Kleinschmidt, 20 Thiergcfchichten, sl. 1-«0. ^ Stillvergnügt, Qnart. fl. 2-70.

— und Tpecht, Tyielbilderbuch, Quart, fl. 2-40. ^ Kiuderscherz, lü Bändchen, 2. Aufl., ^ fl. 1-«0.
Löhr, lleine Erzählungen. 2. Anfl., fl. 270. Thierbilderbuch, Quart, fl. 1-20.

— Großes Märchenbuch, 2. Aufl., fl. 180. Thiergeschichten, 9. Aufl., Quart, 90 lr.
Loßow, unsere lieben Hausfreunde, 2. Aufl., fl. 1-60. T r o j a n , Kinderlnst, fl. 3.
Loewe's großes Märchenbuch, fl. 4 50. Wagner, Herzblättchens Naturgeschichte, !. und II. Band,

— Neues Märchenbuch, fl. 1'80. 5. st. t 80.
Mädchenspiegel, Quart, st. 2-40. Wi ldermuth, aus der Kinderwelt, 3. Aufl., fl. 2-70.

Jür das Mter von 8 bis 11 Zcrhren:
Geschichte, E r d - u n d Re ise - ^ lz, ^ «einen Thierfreunde, 4. Aufl., fl. 1 50.

< ĉ < ' l ^ ^ 5^ ' ^ .̂ Wagner, im Grünen, 4. Aufl., fl. 1-50.
beschrer lmug, 9 la tu rge i ch l ch te : c . _ Entdeckungsreisen w d« Wohnstube, 4. Aufl.,

Vernhardt , die Schmetterlinge, 3. Aufl., 60 tr. fl- . ^ ? - <. a. r >. n, » « . „ .
— Die Käfer, 5. Anst., 60 kr. - - m .yaus und Hof, 4. Aufl., fl. 150.

<5a,npe, die Entdeckung lion Amerika, 24. Aufl., fl. 2-70. - - m Wald und Heide 4 Aufl. fl 1-50.
— Dasselbe, 2. Aufl., fl. 240. ln Feld und Flur 4^Au,l., st. l 5 0
— Robinson der Iüugere, 93. Aufl., 60 tr. - - in der He.mat. 2 Bandchen, 2. Aufl.,
— Dasselbe mit Holzschnitten nach L. Richter, fl. 1-20. ^ . „ ^ ̂ . 1'>".
— Prachtausaabe sl 270
— Dasselbe. Neu'bearbeitet von Moltke, 2. Aufl., fl. 2-40. " ^er gelehrte Spiellamerad, 3. Aufl., st. 2 70.

Nerftäcker, der kleine Goldgräber iu Kalifornien, 2. Auf< Leutemann, Zonenbilder, 2. Aufl., fl. 3-60.
läge, st. 3. ^" und Tchmidt, Charakterbilder aus der Thierwclt,

— Der kleine Wallfischfänger, 3. Aufl., st. 3. l. und l l . Serie 5 sl. 3-60.
Gräbner, Robinson Crusoe. 10. Aufl., st. 2-25. M a r t i n , Naturgeschichte, ». Aufl., fl. 2.70.

— Wohlfeile Ausgabe. 11. Aufl., 84 kr. «ebau'5 Naturgeschichte des Thicrrciches, 5. Aufl., st. 1 80.
Herrmann,^ der Raupen- und Schmetterlmgsiäger. 2. Aufl., g , ^ , , , ^ < z , „ f „ „ ^ ^ ^ ^ ^ cz ^ufl . , st. 2 70.
Hossmann,' Charakterbilder aus der Thierwelt, 2. Aufl., ^ ^ ^ 7 " ° ^ ^ ?!' ' « " - ^

fl. 180. Rochholz, deutsche Volks uud Heldenbüchcr, 2. Aufl.,
— Der Schmcttcrlingssammler, ft. 3-60. sl. 1 «0.

Kinderbuch, das illustrierte goldene: U ü r t i g , Sigismund, der Bremer Steuermann, 14. Aufl.,
E l m , Spiel und Arbeit, fl. 270. fl. 144.

— Zehn Schock Knacknüsse, st. 270. — — illustriert von Leutemann, fl. 405.
— Kinder- uud Puppentheater, 2 Bände 5fl.3-30. Specht, unsere Thicrwelt, 2. Aufl., st. 240.

Les le , Spielbuch für Mädchen, 7. Aufl., fl. 2-70. « 7 ^ . « . . s , ^ Natnr.elMckt. 4 ÄuN N l - ^ .
O t t o , Buch merkwürdiger Kinder, 4. Aufl., fl. 2 70. « t rah le , lleme ^iatnr^jchichtc, 4. Aufl., st. 1 9.,.

— Deutsche Geschichten für die Kinderstube, I.Band Streich, Jahreszeiten, Fulw, st. 5-10.
4. Aufl.. III. Band 2. Aufl., k st. 270. Wagucr, Naturgeschichte, 3. Aufl., fl.2-10.
I I . Band 2. Aufl. st. 240. — Campe's Robinfun, st. 2 7U.

(5284-3) Nl. 13,034. ,

Bekanntmachung !
Dem unbekannt wu befindlichen Lu«

kas Eisner von Feistriz wivd hiemit!
bekannt gemacht, daß demselben Herr^
Kar l Puppis, Handelsmann von Kirch- z
dorf, als Curator lui acwin aufgestellt
und diefem der Realfeilbietnngsdefcheld
vom 22. September l. I . , Z . «)«74, zu-
gefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 2isten
November 1878.

(5283- 2) Nr. 13,878.

Bekanntmachung.
Dm unbekannt wo befindlichen Franz

und Helena Kov" von Grahovo wnd
hienut bekannt gemacht, daß denselben
Herr Karl Puppis, Handelsmann von

Kirchdorf, als Curator ad acwm auf»
gestellt und diesem der Realfeilbietungs-
bescheid vom 5. Oktober l. I . , Z. 10,244,
zugefertiget wurde.

' K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
November 1878.

(5347—2) Nr. 13,^8.

Neassumierung dritter efec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Fmanz-
ftrocuratur in ^aibach die mit oem Be-
scheide von, 1<i. August 1875, Z. 14,035,
bewilligte uud mit dem Bescheide vom
3. Dezember 1875, Z. 2t t .W4, Mer l e
dritte exec. Versteigerung der dem Johann
Gatbajs von Podgorica gehürlgen, ge»

richtlich auf 1784 st. geschätztru Realität
kud Urb.'Nr. 108, tul 434 <ici Pfarrailt
lzvt.Mareiil im Neassumierunaswege neuer»
lich auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei dieser
^eilbietung auch unter drin Schätzungs-
werthe hintanaeaebeu werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilaut vor gemachten»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
8icitationslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schitznugöprutolull und der Grund'
buchöcxlract lönnen iu der oiesgerichl»
licheil Negistralur eingesehen werden.

<f t.städ!..t>sleg. Bezirksgericht Laibach
am W.August 1878.

( 5 3 6 1 - 3 ) Nr. 22.361.

Uebertragung dritter eM.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. BeziM,mchtl
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der kram. S M
lasse in «aibach (durch Dr. Supautsch'tich)
die mit dem Bescheide vom 13. Mm M » ,
Z . 6 0 I 8 , auf den 12.Oktober 1878 °"'
geordnete dritte exec. VelsteigcrlMil °"
dem Johann Primc von Iggdorf gey°
rigen, gerichtlich auf 1914 ft- ^ l'.
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr 1 ^
»ücf. Nr. 1 3 1 . kol. l44 l̂ ä SoluW
auf dcn

18. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 M , y'"
gerichls uut dem Anhange übwrM
wol den, daß die Pfandrralitat be> d>e>
^eilbielung anch llüter de,n ZchäM
werthe hintange^cben werden wird.

Die Lici,ationsl,edingmssc, won^
insbesondere jeder ^iicilanl vor geM"»
^nbolc ein 10pclz. Vadium z u h « " ^ ^
Ülcilalionölon,»iissioll zu crlegcil ha»,!
daS Schützlingsprotololl uild der l^l
buchoe^lracl tonnen ^, der dies '̂NY
lichen Registratur eingesehen welde".

K.k. släot.-oell-g. Bezirlsgerichl ^ " " "
am 15. Ollober 1878 ^

( 5 3 6 0 - 3 ) Nr. I^M'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, t. l . sladt.-dcle;. ^ c z i r M U ^

in Laibach w i ld drlannl ul»>achl'^ ,^.
Es fti üdcr Ansuchen ocs , "

Bedenk (durch D r . Äha^h.zt)) 0'' ^
Bel,leigeru»g der dein I o y a " " . ^ . , aüs
von Oberblalo gehör gcn, « e w ^ ^ , , ^
565 ft. geschätzt».!, Realität s "^ , , ^77
N i . 334, Urb . -N l . 4U, w m . l. / " ' „„o
^(1 Thuru all der Kaibach l i eu " ^ ^,ö
hiezu drei i>ilbietnnaS-Tagiatz"^ '
zwar die erste auf dcn

18. D e z e m b e r 1 " ^ '
die zweite auf dcn

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r I 8 ? l ) . ^ .
jedesmal vormitlags von 10 bis 1 .^ t
hiergerichlö mit dem Anhange a»Ü, ̂ l
worden, daß die Pfaildrcalitilt ^
ersten und zweiten ,5cilbiclu>lg " . ̂ r
oder über dem Schätzungswerly, ^ tan-
dritlcn aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. ^ o N ' ^

Die ^icilationsbcdingnissc» ^chlB
iusbesoildcre jeder!l<icnant v»l ̂  ^ ^
Anbote ein lOperz. VadiulN z " ^ ^ ^>vi<
^ll.lllitionstomlui>sion zu erlege» y ^ ^ ^ >
das Hchätzuüusvrulololl unl> ^ ^crichl'
bnchöeftract können in der o
lichen iltegiflratm eingesehen " ^ '.^ch

tt. l. städt.-ocleg. Vezirtsgcrlchl

am 3 1 . Augllst 1878. ^ ^ ^ — ^ - ^ " ^

(5359—3» ^^' ^^'^"

Executive
Realitätcn-Vcrstcigcwz,

Vo»l l. l. städl.-deleg. Dlzn> «
in ^aib.ch wird belan.lt U " " ^ ^ Ptin

Eo,ci uber A"snchcn d " " ' > ^ B )
und ^iuria Slruilibelj (d"ry ^ - ^ h .
die exec. Versteigerung d " °em ^ ^
Slru.lldelj uo,l Ton>i,chcl ij'lMm ^ t
richttich auf 2970 fi. «''schavlm „ ^

dcwill.get und hiezu. dre> 3 ' " ^ de"
TagsatzunWl, und zwnr d»c " P

18. D e z e m b e r 1 » ^ '
die zweite auf dcn

1 8 . J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r « A h^
vormittags von 10 bis 1 ^ ̂  , d'.e
gerichls mit dem Anhange ° ' . M
worde». daß dic Pfa"drealltat « , ^
Fcilbielung auch m.ler dcn. ^ ^
werthe hintanaegrben werden ni' ^^,„g«

Die ^icitalionsbedi'ia'usv ' a c h t e "
insbesondere jeder tt.cita.'l vo' " ^e" ^
Anbote ein wpcrz. Vad.»m u h " ^
Acitlilioosloulmission zu ell^g^' ^ ^ l » ' "
das Schätznnasprotololl und " ^ s g c M
buchsexlracl tünneu in der ,.
lichen Registratur eingesehen wr ^,^c?

K.l.stM.-dclegBezil lsgcrlchl
»m 4 . Oktober 1878.
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K „The Gresham"
Lebens versicher ungs- Gesellschaft in London.

Filiale für Oesterreich: Wien, Opernring 8.
_ _ _ _ _ _ ^-a^—^^-^«-> ^--^-c^-—^ __

ltcchenschalts - Bericht
A c t i v vom I.Juli 1875 bis incl. 30. Juni 1876: vom I.Juli 1876 bis incl. 30. Juni 1877:
Jailr

a . • Frcs. 57.195,32915 Activst Frcs. 59.919,003'—
Ai18i! ̂ kommen aus Prämien und Zinsen „ 12.255,004 80 Jahreseinkommen aua Prämien und Zinsen „ 12.701,159-80

<a"lungen für Yersicherungs- und Rentenverträge, Rückkäufe etc. Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge, Rückkäufe etc.
\ d

 8eit 1848 „ 09.352,21210 seit 1848 „ 77.000,000 —
r letzten zwölfraonatlichen Geschäftsperiode wurden bei der Gesell- In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei der Gesell-

t e AMh&ft f i i r " 43.Ü96,275-~ schaft für „ 50.783,769--
5,Y%fi eingereicht, wodurch der GesBmmtbetrag der in den letzten neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesawmtbütrag der iu den letzten

tof
 i l Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr alb „ 7G7.000.0001— 2^ Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ 823.000,000'—

stellt.
\\ Die Gesellschaft übernimmt zu festen Prämien Versicherungen auf den Todesfall mit 80 Perzent Gewinnantheil oder auch ohne Antheil am Gewinn, ferner gemischte
*%4 Ver^'ull (lcue Leben,- schliesst Renten- und Ausstattungsverträge ab; gewährt nach dreijährigem Bestehen der Polizzen den Rückkauf für Polizzen auf Todesfall oder
\ (;it> wolche hiezu l)orecht,igt sind. oder stellt für Polizzen auf TodcBfall nach dreijährigem und für AussteuerverBicherungen nach fünfjährigem Bestehen reducierte Polizzen aus,

0Jc^e dann keine weiteren Zahlungen zu leisten sind. •
Prospccte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch die Herren Agenten und von dem

General - Agenten für Krain, Kärnten und Südsteiermark
Valentin Zesdiko,

Triesterstrasse Mr. 3 in Laibach, (781) 9 -0

"4?I) Nr. 8694.

Atmaplotokollicrulig.
, . Veim k- t. Landes< als Handels-
ĉhle in Laidach wurde in das Re-
^l sin Einz^firm^n die Firma

/ A A. I e l o v Z e k " zum Vc-
.' ^ einer Sftezerciwarenhandlung

()derlc,il)ach eingetragen.
Lnibach am I l i . November 1878.

l5477) Nr. 8104.

Firmaftrototollierung.
Beim k. k. Landes- als Händels-

üchte in Laidach wurde in das Ne-
Wer fttr Einzelfirmen die Firma
''Hosef S v o b o d a " zum Betriebe
" l̂puthekergewerdes in Laibach cin-

^a ibach am 22. Oktober 1878.

^55—2) Nr. 2710.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ ^om f. k. Oczirkögerichlc Olll'tfeld
° bekannt geiuacht:

^ ^ sei über Ailsuchcn deö Michael
^ i u ^ ^^ " l ^ - ^"slci^rung der dcm
^ °" Pirm^n von PovcrSjc gchörigc»,
^/'Uich a^f ^^ ;5 fl. f;rschätztcn Ncalitäl
h^ ^b.-Nr,13^ uä Herrschaft Laudstrah
^ ."'Ntt. ,ind hiszu drci Feildietungs-

»>"^i»^,^ ^,^ .^^ . die erste aus den

hj. 21 . D e z e m b e r 1878 ,
Wette auf den

l m , , 25. J ä n n e r
^ d r i t t e auf dm

i^ ^ - F e b r u a r 1 8 7 9 ,
i,> ̂ , v"mitlac,s von 9 bis 12 Uhr,
l>c»i H." ^"ichls^edände zu Gurtfcld n,il
^ d r ?-"^ ""g^rdnet worden, daß dit
^ilbiet^ ^^ ̂ " ^ echm und zweite»
^ » ^ ""f, nur um oder über dc,n Scha-

^jell). ^'^ ^ " dritten aber auch unlcr
l Dic"s^"^'^c8cben werden wird.
?̂ es Uctt"l.lo>ltzbedingnisse ^ ^ i ^^ch

Mol« , 7 " lcdrr Acilant vor gemachte»,
'ciwiu." "p^ ' i ' Radium zuhanden de.

> Ech^"unission zu erlegen hat. sowic
, ^ ö H " " ^ P r o t o l o l l und der Grund
^ »tm.s. " " ' " " l der diesgcricht-

^ it. l " ' ^ " u r eingesehen werden.
^ I878^ '^^" lcht Ourlfeld am 4len

Auf! Auf! Auf!

Zam ABlrt Sclreyer'scleQ AusYerbuf.
5 Da gibts noch viele S p i e l e r e i e n ,

! zum WcilMchtsfcste,
! U', , ,»^«„, l,auz neue, in Hcmd und Kostiimcn,
^ «'»».»«««, »'«»,-u„e»«t-,»«-„ mit lackierten Ricinen

f Allerlei I'«»«»-,'«, lackiert uild intt Fellen,
^ >l«»e,» md »>,,««»'. auch «5,,»»M«N«.»ü «^«e«,«.^,
^ «»^»««»», »«»!««»»«'»», dann «i^«l«,-l!»»«'»>«>»' »,it Lieder
j «»,»«»»«, NÜ ll «,k^l«>»,„»^, Z^««?!l,« ,,»,»:»^,»< , «,«̂ ,
^ «^««»«K«;»,«xv»'»«»,«,', >»T»«»,,,,^«.,» und schantelndc »»«'«»»U«-,
^ Schöne «»»««»«,, »:«««l,»»^^>, und ««»««»,»«,»,»«,
^ «»«»,'«««>«,«!>ervz«>« mit Teller und Kannen,

^ »»«,«««»»««», »Ä,«z»«»«,,, ^«„^»»«,,»»,»!!<«,,
^ ^Z«»»«« «l»t>»< »«»«»,<, >« , , , ««? , , «,, ,« « l « « , ^ « ,
^ ^V,,»»«,'«»«-k«'! mit »,»»-««»»,>.,„„>«.», zierlich und nett.
^ Anch in «,1«»,'̂ «»»»»««,»»«'»»»».»^^» große Auswahl besteht,
^ M»«»««»«;,«'!«^«!!«, K<«»e»»»«, i^»e«^«,» «,,»^l«:»,
^ Von «»»lVm» st ^»^>» t l» noch ,«?l««»»»»«tl« da
> Zahlreichen Zufftruch crhoffeil wir nm alles in der Welt,
j Denn die Hcrreu Äilassaglliubigcr streben sehr nach Geld!
j Die Gcschüstslcitung der

l Andr^ Schreyer'schen Massaverwaltung.

(4950—2) Nr. 2718.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Guttseld
wird bekannt gemachl:

Es sei überAusuchcn dcrU'sulaEotlar
von Kleindotn die rxcc. Versteigerung der
d<r mmdj. Anna CcrouSct von Sluccice
uchörigm, gerichtlich auf 300 st. geschätzten
Berg, ealiläl 3ud Berg Nr. 13(>0 uä Herr-
schafl Plctcijach bcwilligct, und hiczu drei
Fcill)iclungö Tagsatzüugcn, und zwar die
erste ans den

21 . D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zwcile auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtslanzlci zu Ourlfcld mil
dem Anhange auacordliel wordcn, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zwcUm
Feilbietung nur um oder über dem Schä>
tzungswerlh, bci der drillen aber auch nntcr
denlselben hinwMgeben werden wird.

Die Liciiationsbcdingiüfsc, wonach
insbesondere jeder Lilitant vor gcmachtcm
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitlllionstommijston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und oer Orunl>>
buchse^tracl töunen in dcr diebgericht-
lichen Registratur eingkschrn werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am 4tcn
Mai 1878.

(5415—y Nr. 14,423.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Malc von Seedorf wurde zur Wahrung
ihrer Rechte bei der mit dein Befcheide i
vom 10. Oktober 1878, Z. 8^06, auf

^ den 20. November l . I . angeordneten Tag-
^ satzung zur Anmeldung und Liquidierung
! der Ansprüche auf den Mcistbot der exe-
cutive veräußerten Realität suli Rectf.-
Nr. 043 uä Haasbcrg pr. 1067 ft. Jo-
hann Turk von Kirchdorf zum Curator
u.ä 2ct.um aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitfch ain 4ten
Dezember 1878.

' (5478) Nr. K094.

Firmaprowwllierung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

berichte in Laibach wurde in das Han-
delsregister für Eilizelfnmen die Firma
„ J o h a n n S c h m i d t " zum Be-
triebe des Kaffeehausgewerbes in Lai-
bach einqetragen.

Laibach am 22. Oktober 1878.

(5470) Nr. 8200.

FilmaprowtMerung.
Beim k. l . Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
„ A n t o n I a n e z i i " zum Betriebe
einer Spezerciwarcnhandlung in Stein
in das Handelsregister für Einzel-
firmen eingetragen.

Laibach am 26. Oktober 1878.

(5334—2) Nr. 9648.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. BeznfSgrrichte AoelSberg
! wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Nun-
cija ooi! Nadajittsew dir efec. Versteige»
rung der dtm Josef Kontel von Kal ge-
hörigen, gerichtlich auf 1000 fl. uejchützlen
Realität 8ud Urb.-Nr. 77 ucl Raunach
pcw. 200 ft. und 45 fl. c. «. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-Taasatzunaen,
und zwar die erste auf den

21. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

2 1 . I ä n n er
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hkrgerichts mit dem Anhangr angeordnet
worden, daß die Pfandrraliläl bei der
ersten nnd zweiten Fcilbietung nur um
»dcr über dem Schätzungdwerth, bei der
dritten aber auch uuler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acilationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jrder Licitanl vor gemachten»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhaubeu der
Kicitationstommijsion zu erleaen hat, sowie
das Schätzuuusprotololl und der Orund-
buchsextratt tonnen in der diesgenchl,
lichen Registratur einacsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg an,
24. Ollober 1878.
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Wechselseitige Versicherungsanstalt in firaz.
Kundmachung.

Die gefertigte Repräsentanz beehrt sich, den P. T. Vereinstheilnehmern der wechselseitigen Brandschaden-Ver-
sicherungsanstalt in Graz höflichst bekannt zu geben, dass die

Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1879
mit 1. «Jänner- 187O

beginnt und jederzeit sowol in der Repräsentanzkanzlei (Florian.sga8.se Nr. 23) als auch bei den Distriktskommissariateii
geschehen kaun.

Diejenigen P. T. Vereinstheilnehmer, welche rücksichtlich ilirer Gebäude bereits im Jahre 1877 bei der Anstalt
versichert waren und noch weiterhin daselbst versichert bleiben, participieren an dem (iebarungs-Ueberschusse dos bezeich-
neten Jahres mit zehn Prozent der Beitragsvorschreibung pro 1879, daher die Barzahlung auf letztere um zehn Prozent
geringer zu leisten sein wird.

Zugleich wird die Abtheilung für

(Haus- und Zimmereinrichtung, Vieh, Fechauug, Maschinen, Vorräthe aller Art, Warenlager etc.), dann die

Versicherung der Spiegelgläser
gegen Schaden durch Feuer und Bruch bestens empfohlen. (5507) 3-1

Repräsentanz für Krain
der wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz.

Laibach im Dezember 1878.

OHentllHe Erklärung.
Infolge beschlossener Liquidation der „Ersten Wiener internationalen

Warcn-Exportation" w^rdcll folgende Prachtgegcnstände um den Preis von
nur t l . 2'^-<I> veräußert, uud zwar:

1 cilitlichcudc Pariser Vronce ^ Uhr mit 1 schöne? elrgailtcs Photostraphie-Album
wcihcm, emailliertem Zifferblatt, für mit r ü i m Goldjchuitt, für 50 Phu-
derci, pünktlichen Gang ein Jahr ga- tu^rapliicu
ranticrt wird. 1 Gentleman Zigarrentasche, sehr prat«

1 Krystall Vutter- oder Zuckerdose mit tisch,
seiner Muntierung, 1 Thee-Kochapparat bestor Construction

2 effccwullc Talon - Vlumenvascn mit 1 orieittaüscNe Prachtlasscttc, s^önstes
aolduorziertcr Malcrci. ttzrschenk fiir Danu-n.

1 Vronccguß - Tischschreibzeug, Rübe 10 feine Etahlstichbilder, Copien beruhn,'
zali! dcuslelleiiA, sammt Fcdernträaor ter Meisici.

1 niedliche Petroleumlampe mit Kugel 6 Stück m omaiifchc Gcsuudlfeitoscifc von
und Sicheryeitsbrcimer. Dr. Dnpont

HWs° Sämmtliche hier angeführten Gegenstände eignen sich d a n -
ders zu Geschenken nnd kosten zusaullnen i^.'^l.i ' i i . 2 ' ^ i - (D .

l5345) u - : ; I . , Elisabcthstraßc 9tr. «.
- Versendungen gegen Postvorschuß oder Einseüdnng des Vetragcs.

Eine

1 i
zwei Stunden von Laibach und eine Stunde!
von Stein in ,ftrain entfernt, am Fristrizflussr l
gcleacn. mit bedeutender stabiler Wasserkraft, ist !
zu verrufen, zu verpachten oder zn Hertauschen.
Die Mühle besteht aus acht Mahlgängen, me«
chaniscken Grütze nnd FruchtputMoicn, einer
Vreltsägc und einem arrondierten Grundcom- ^
Plc^e von l'irea 7)0 Joch, Diese ilicalität ist auch
gegei, ein Ziilczhalls in Lailiack. Grciz oder Viar-
durss, auch arcieii ein arrondiertes Gut in Steier-
mart einzutauschen Offerte übernimmt ^ . Mül»
Icrs Annoncen.Vureau in Laibach. ^5278! - i - ' l

— lllik, v/i,. uii^!l''l!l6n^-^«„<:^tlt.^

^3" l i j « U(^6NI l1Ül t t0 l , !

ssl^eli<!ec!iei, '̂I»c!ltn), Ijelkilllz^i,. leli.ztnss, !

U von lVl. I. ̂ l8ingvs ̂  8ülino ̂
^ iu Wi«u, ^ftuliÄU, ^ol is! '^,«^ '<-!, ~"

Schlittschuhe,
» R n l l s ^ A und Wiener Form, bester, einfachster
Construction, empfiehlt

Albiu Tlitscher,
(54W) 7 - 2 Laiblich, Wienerslrcche,

(5412—ci) Nr. 13,711.

Dutte em. Feilbietuilg.
Vom k. k. Äezi-ksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zn dem Edicte vom
7. August 1878, Z. 91<)5), in der E^e-
cutionsfache der Ignaz Sterilb Süyne
uon Agram (dnrch Herrn Dr. Pfesfercr
in Laibach) gegen Stmon Gregori.' von
Rakrk pow. 272 f l . 50 kr. s. A. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Feiloietungs-
Tagscchnng mn 16. November l. I . kein
Kauflustiger erschiene» ist, weshalb am

18. Dezember 18 78

zur dritten Nealfeilbietungs - Tagsahung
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 29sten
November 1878.

Die erste österreichische . /, ^

> und ^

, Dampfschneiderei fur Bürstenhölzer ^
des ««

' empfiehlt dem P. T. Publikum »nd dem verehrten Handelcsiaude ihre E ^ ' l ^ ^
I von Eisenbahn». Schiff', Straßen-, Zimmer» und Teppich-^escn, Uartalict'en, ̂  ,,Mtz' »

Baum. nnd ssah.^ürstcn, Schiffs» nnd Dielen» Schruppcrs. Kleider» m'd ̂
Bürsten in allen Gattungen, sowie alle in dieses stach einschlagendeil ^ ^ , ' > ^ r

> Für gute Qnalität der Ware wird aarantiert, (tin cmupk'lles M>'i ^^,h< ,
nntrrlMlt die stabrik bei den Herren,'lel-ü^li ä̂  X«It,-«,», EisenhaiidluM ^ ,̂»
hausplal., M . 10 hier. woselbst sich auch die Niederlage für Nrain brfindel ,^, i

> ^luflragc für sämmtliche Erzeugnisse der stabril «» ̂ r u ^ H oil «Iowu ' ,
genommen und zn Original Fabritspreisen berechnet werde». ^ ! .

Prciöcourautc auf Perlauben gratis. ( ^

! undidcr Athmullgsorstauc, als: Huft l», Grippe, Hriscrteit, H"«' >«
l weh ic, beliebt. , M o t h ^ N

I n die Flaschen d,<< steierischen Kriiutersnftcö s'"d die W " " ' " ^ ^ ̂ N «
zum Hirschen in Graz" sowie die Marse „ I . P " ein^epräiU' " ' ' I ^ " in b l " " " W
Eüqiletlcn die Mmensserligung des Erzeugers : „ I . Purglcitucr, Apotycir , »^

l Farbe angcbrach!, ,,,h t iü^" U
Wir warnen vor den zahlreichen Nachahmungen «nd Verfälschungen ,. A.- » ,

die P, T, Abnehmer, nur jene Flaschen als „ c c l l l " anzunehmen, >V"«^ W
! kennungszeichen führen, ^ ^ ^ ^ »

Preis per Flasche 88 kr. östcrr. Währ. >
! Hauptverscndu!,gödep)t: I . Puralcitners Apothele in Graz. z„ - >

D2^H1 :2 : I u i! aiba ch bei Herrn ^u»el üivoix.äu, -lp^hek" !^ , ^ 1 >
b ü r g : ^ » l i l!»«l,uunllt, Apotheker. -»»'MU^I?

Psilndllmtliche Lilitlltion. ^
F r e i t a g den H 7 . Dezember werden wä'hrmd der gewoy

Amtsstimden in dcm hierortiqcn Pjandanite die iui Monaie

M)i2 .2 Kktober »833 ^
versetzten und seither n?eder ausgelösten noch umgcschncdenen p!
dcn Meistbietenden verkaust. „ ^

P f a n d a m t l a i b a c h , den 16. D e z e l n ^ c r ^ » - ^ ^

D i « c l und V e r l » g o«u I g n » z n. K l o n m a y r << hedoi V a m d l i ß .


